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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-»o -c-c*

Donnerstag , den 24 . September 1891.

III. Quartal. flOl« Abonnements-Vorstêung.

der © efeHfi
^hanspiel tu vier Akten von Banernfeld .̂

Regie: Herr Lange.

S

^ - -V, , ^ . ^Personen : /
Fürst Robert Lübbenau . X / <öerr  sm ftvf
Gräfin̂ Marie Hohenheim . \ . . . . X . . , Frau sgcKet.
®t«f Feldern . X . . . . Hm atciff.
©toftn geltwn XX Frau Kachel-Bender.

x \ Herr Benedict.
©rafm Flora Feldern . . . Fräulein Engelhardt.
Pnnzenm Agnes . . . . . X . . / \ . . . . . Frl. Schwendemann.
Magdalena Werner . . . >< . . . X . . . . Fräulein Berens.
Doctor Hagen, deren Vorwmid V . . Herr Lange.
Comtesse Rosa . . . X X . . Fräulein Meyer.

I
i

Comtesse Bella
Baron Rietberg
Erster
Zweiter

Fräulein Ludwig.
Herr Schilling.
Herr Kempf.

rr W. Beyer.
Eine älterê ame Fra^ Schmidt.
Ein Iägpr Herr Hunkler.
Ein K>rlnmerdiener Herr Lnünng.
Ein/Kammermädchen Fräulein Schwarz.

Gäste. Dienerschaft.
Nach dem dritten Akte findet eine Pause von 10 Minuten statt . >

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : 6  Uhr.

Krank: Herr Morgenweg.

Balkon-Frem- \ I .Abth. 5 Jk — 91/.
beutogc( II . „ 41 - «?/

Fremdenlogcll. j I. „ 8 Jk  50  9%
RangS ( II . „ 3 Jk — ft

Parterre-Frem- j I. » 3 Jk  50 ^
denloge( II . „ 3 Jk — ZP/.

I. ,, 4 Jk — 9jt
( II . „ 3 Jk  50  gm

Kleine Preise:

LogenI. Rangs j ^

Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logen II.Rangs

I.Abth. 4Jk —
II.
I.

II.

Logen  III.
Rangs| II

Balkon-Stehplatz
3 Jk 50
3 Jk — ZPfi
2 Jk.  50 9$ .
3 jfj  —  gp  Parterre -Stehplatz
2 Jk  50  9%  in . Rang SeiteUmi| Witt«
2 Jk  — &£■ , IV.  Rang Seite

I.Abth. 2 Jk — 9/.
1 Jk  50 O
2 Jk  50 91/.
1 Jk  50  d3/
1 Jk — &
- Jk  70 A

Jk  50

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthall entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkâe,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —Ä Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis lU Stunde vor Ansang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. an das Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage  täglich  von  3 —12  Uhr Vormittags und
von  3 —5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Biuete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen, ,"®s®

Freitag , den 25. September, III. Quartal , 102. Abonnemenls-Vorstellnng.
Der Autographensammler.  Charakterbild in einem Akt von Wilhelminev. Hillern.

Der Ring des Polykrates.  Plauderei in einem Akt von Heinrich Tewele.
Das Schwert des Damokles.  Schwank in einem Akt von G. zn Putlitz.

Freitag , den 25. September. Theater in Baden. Dreizehnte Vorstellung außer Abonnement.
Carmen.  Große Oper in vier Akten von H. Meilhac undL. Halevy . Musik von Georges Bizet.

Druck der Chr . Fr . Müller 'fchen Hofbuchdruckr̂ei.

d

o
&

V\

V

Nachdruck»ctBotrr,


	[Seite 229]

